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Grafenau. Der Beginn eines
neuen Schuljahres bedeutet stets
Neuanfang, Dynamik und viele fri-
sche Gesichter. An der Realschule
Grafenau war der Auftakt in den
vergangenenTagen jedoch in ganz
besonderem Maße von einer posi-
tiven Aufbruchstimmung geprägt.
Insgesamt 90 Schülerinnen und
Schüler traten erstmals durch die
Schultür der Realschule, um ihren
neuenBildungsabschnitt zubegin-
nen. Neben den vielen jungen
Nachwuchskräften verzeichnet
das Kollegium ebenfalls Zuwachs:
Gleich vier neue Lehrkräfte ver-
stärken ab diesem Schuljahr das
Team der Schulgemeinschaft.
Bereits am ersten Schultag war

die Aufregung in der Aula greifbar.
Die 90 Neuanfänger wurden ge-
meinsammit ihren Eltern herzlich
von Schulleiter Ferdinand Klingel-
höfer, den Elternbeiräten Günther
Nama und Heike Käser sowie dem
Übertrittsteam der Realschule
GrafenauunddenTutoren in Emp-
fang genommen. Mit gepackten
Schultaschen und neugierigen Bli-
cken startet für die Fünftklässler
nun ein neuer Lebensabschnitt,
der viel Raum zum Lernen, Entde-
cken und Wachsen bietet.
Nicht nur in den Reihen der

Schüler gab es neue Gesichter zu
entdecken. Auch das Lehrerkolle-
gium der Realschule Grafenau
freut sich über tatkräftige Verstär-
kung. Mit Bernadette Bächer, Me-
lanie Benno, Martin Holzapfel und
Sebastian Schmuderer treten vier
engagierte Lehrkräfte ihrenDienst
an. Sie wurden von der Schullei-
tung und ihren Kolleginnen und
Kollegen herzlich aufgenommen
und freuen sich auf die Zusam-
menarbeit sowie ihreneuenAufga-
ben an der Schule.

Um den Übergang an die neue
Schule so reibungslos und ent-
spannt wie möglich zu gestalten,
stand in den ersten Tagen das
gegenseitige Kennenlernen und
die Orientierung im Schulgebäude
im Mittelpunkt. Ein bewährtes
Highlightwardabei auch indiesem
Jahr die traditionelle Schulhaus-
rallye. Organisiert von der Lehre-
rin Andrea Wenzl, bot die Rallye
denMädchenundBuben eine spie-
lerische Möglichkeit, ihr neues
Lernumfeld bis in den letztenWin-
kel zu erkunden. Unterstützt wur-
den die Fünftklässler dabei von er-
fahrenen Tutorinnen und Tutoren
aus den höheren Jahrgangsstufen.
In Kleingruppen zogen die Schütz-
linge durch die Schulflure, lösten
knifflige Rätsel und steuerten
wichtige Anlaufstellen wie das
Sekretariat, die Turnhalle, die
Fachräume sowie das Direktorat
an. Durch den engen Kontakt zu
den Tutoren schmolz die anfängli-
che Scheu schnell dahin, und die
Kinder erhielten wertvolle Tipps
für ihren Schulalltag aus erster
Hand.

Ein weiterer zentraler Baustein
der Einführungswoche widmete
sich der Sicherheit auf den tägli-

Start für 90 Fünftklässler
Realschule in Grafenau begrüßt neue Schülerinnen und Schüler

chen Schulwegen. Da viele der
neuen Realschülerinnen und Real-
schüler fortan geänderte Wege

oder öffentliche Verkehrsmittel
nutzen, veranstaltete die Schule
eine praxisnahe Verkehrsbege-
hung rund um das Schulgelände.
Durchgeführt wurde die Aktion

in enger Zusammenarbeit mit der
örtlichen Polizei. Die beiden Poli-
zeibeamten der Inspektion Grafe-
nau, Bettina Einberger und Ale-
xander König, nahmen sich viel
Zeit für die 5. Klassen. Direkt vor
Ort wiesen sie die Kinder auf
potenzielle Gefahrenstellen im
Straßenverkehr hin, erklärten das
richtige Verhalten an den Bushal-
testellen sowie beim Überqueren
der Straßen und gaben wertvolle
Ratschläge für einen sicheren
Schulweg im Herbst und Winter.
Dank des vielfältigen Pro-

gramms und des engagierten Ein-
satzes der gesamten Schulgemein-
schaft blicken sowohl die Fünft-
klässler als auch das Lehrerkolle-
gium auf eine rundum gelungene
erste Schulwoche zurück – der
Grundstein für ein erfolgreiches
Schuljahr an der Realschule Grafe-
nau ist gelegt. − ga

Von Fritz Bauer

Thannberg. Vor kurzem haben
die Waldschützen Thannberg das
achte Bürgerschießen ausgerich-
tet, welches nun schon zum sechs-
ten mal als Konrad-Unrecht-Ge-
dächtnisschießen durchgeführt
wurde. Konrad Unrecht, der im
Februar 2018 völlig überraschend
und viel zu früh verstorben ist, war
langjähriger Schützenmeister der
Waldschützen Thannberg. Schüt-

zenmeis-
ter Walter
Stedler
und Helga
Unrecht
begrüß-
ten die
anwesen-
den Teil-
nehmer
an der
Preisver-
leihung.
Beteili-

gen konn-
ten sich
bei die-
sem Bür-

6. Unrecht Konrad–Gedächtnisschießen

gerschießen wieder die Ortsverei-
ne, Firmen sowie sonstige Grup-
pierungen aus Thannberg und den
umliegenden Ortschaften.
Insgesamt waren neun Mann-

schaftenmit 48Einzelschützenam
Start. Die besten drei Schützen je-
der Mannschaft kamen in dieWer-
tung. Die Einlage für jeden Schüt-
zenbestandauseinerSeriezuzehn
Schuss mit dem Luftgewehr. Es
wurde aufliegend geschossen. Je-
der Schütze konnte unbegrenzt
weitere Serien nachkaufen. Das
wurde auch wieder sehr rege ge-
nutzt, denn es wurde wie immer
wiederehrgeizigumjedenRingge-
kämpft. Es wurden dieses Jahr wie-
der herausragende Mannschafts-
und Einzelergebnisse erzielt. Die
Ergebnisse lagen, besonders in der
Einzelwertung, sehr nahe beiei-
nander. Auch bei den Mann-

„Hüttenfreunde Altfaltern“
siegenbeiDorfmeisterschaft

schaftswertungen ging es bei den
Platzierungen sehr eng her.
Bei der Preisverleihung erhiel-

ten die drei besten Gruppen einen
Geldpreis.Aufdie zehnbestenEin-
zelschützen warteten Sachpreise.
Bei derMannschaftswertung über-
zeugten, wie bereits die Jahre da-
vor, die Hüttenfreunde. Sie konn-
ten sich dieses Jahr allerdings nur
mit zwei RingenVorsprung gegen-
über dem „Krieger- und Soldaten-
verein Thannberg“ durchsetzen.
Die beste Einzelschützin war Eb-
ner Caro mit 99 (94) Ringen. Das
besten Blatt’l erzielte mit einem
10-Teiler Anna Neißendorfer. Mit
18 Serien war Christoph Kroiß der
eifrigste Schütze. Der Trostpreis
ging mit 59 Ringen an Marcel
Frank. Außer Konkurrenz erzielte
Walter Stedler 99 (98) Ringe. Der
letzte Ring wollte weder bei Caro
Ebner noch bei Walter Stedler ge-
lingen.
Die Verantwortlichen der Wald-

schützen bedankten sich bei allen
Mannschaften für ihre Beteiligung
amGedächtnisschießen. Besonde-
rer Dank galt den Helfern an den
Schießtagen und den Spendern
von Preisen.

ERGEBNISSE
Mannschaftswertung: 1. Hütten-
freunde – 281 Ringe, 2. KSV-
Thannberg – 279 Ringe, 3. FC
Thannberg – 278 Ringe, 4. Thann-
berger Mädels – 269 Ringe, 5. Fir-
maAsen–267Ringe,6.Tennisclub
– 261 Ringe, 7. Team Schadham –
260 Ringe, 8. FFW-Thannberg –
243 Ringe, 9. Kirchenchor – 241
Ringe.
Einzelwertung: 1. Caro Ebner –

99 Ringe (94), 2. Siegfried Kroiß –
96 Ringe (90), 3. Anna Neißendor-
fer – 96 Ringe (---), 4. Mane Toth
–94Ringe (---), 5. ChristophKroiß
– 92 Ringe (90), 6. Jürgen Ramer-
seder – 90 Ringe (90), 7. Angelika
Wimmer – 90 Ringe (89), 8. Lea
Schafhauser – 90 Ringe (84), 9.
Hans Feichtinger – 90 Ringe (83),
10. Mario Greipl – 90 Ringe (---)

Grafenau. Die Volkshochschule
desLandkreisesFreyung-Grafenau
lädt am Mittwoch, 23. September,
von 14 bis 16 Uhr, zu einer Kräu-
terwanderung mit Roswitha Groll
ein. Unter dem Titel „Kräuterwan-
derung imHerbst–DieSchätzeder
Naturentdecken“gehteshinaus in
die herbstliche Natur, um die viel-
fältigenSchätzedieserbesonderen
Jahreszeit kennenzulernen.

DerHerbst ist eineZeit der Fülle,
des Sammelns und des Bewahrens.
Bei der gemeinsamen Wanderung
entdecken die Teilnehmer heimi-
scheKräuter, FrüchteundWurzeln
und erfahren Wissenswertes über
deren traditionelle Verwendung.
Dabei laden die Farben, Düfte und
die besondere Ruhe der herbstli-
chen Landschaft dazu ein, die Na-
turmit allen Sinnen zu erleben. Im
Anschluss wird gemeinsam ein
wohltuendes Herbst-Oxymel zu-
bereitet – eine traditionelle Mi-
schung aus Honig, Essig und aus-
gewähltenKräutern.Sokönnendie
Teilnehmer die Kraft und Fülle des
Herbstes in einem Glas mit nach
Hause nehmen. Die Veranstaltung
verbindet Naturerlebnis, Kräuter-
wissen und praktisches Tun und
bietet eine genussvolle Auszeit in
der Natur.

Festes Schuhwerk und wetter-
feste Kleidung sind erforderlich.
Weitere Informationen und An-
meldung 3 08551/57-3300 Inter-
net: www.vhs-freyung-grafe-
nau.de − ga

Kräuterwandern
im Herbst

St. Oswald-Riedlhütte. Auf
ein erfolgreiches Jahr hat der CSU-
Ortsverband St. Oswald-Riedlhüt-
tebei seiner Jahreshauptversamm-
lung zurückgeblickt. Vorsitzender
SebastianGraup konnte nebenden
Mitgliedern auch den stellvertre-
tenden CSU-Kreisvorsitzenden
und Mitglied im Kreistag, Tassilo
Pichlmeier, als Gast begrüßen.

In seinem Arbeitsbericht ver-
wies Graup auf den erfolgreich ab-
geschlossenen Kommunalwahl-
kampf, die vielfältigen Aktivitäten
des Ortsverbands, darunter Bür-
gergespräche, die Beteiligung an
örtlichen Veranstaltungen und
den regelmäßigen Austausch
untereinander und mit den Bürge-
rinnen und Bürgern. Mit Blick auf
die neue Gemeinderatsperiode be-
tonte Graup, dass die CSU ihre
Themen aktiv einbringen und Ver-
antwortung für die Gemeinde

übernehmen will.

Zum einen konnte die CSU Frak-
tion einen weiteren Sitz im Gre-
mium hinzugewinnen. Zum ande-
rensollenmitPeterBachfischerals
2. Bürgermeister wichtige Vorha-
ben vorangebracht werden. Als
zentrale Zukunftsthemen wurden
unter anderem die Entwicklung
der Ortsteile, eine leistungsfähige
Infrastruktur sowie die Unterstüt-
zung von Vereinen und Ehrenamt
genannt.

Themen voranbringen,
statt dagegen zu sein

„Wir wollen Themen voranbrin-
gen, statt nur dagegen zu sein“, so
die Zielsetzung des Ortsverbands.

Die positive Entwicklung zeigte
sich auch bei der Mitgliederzahl:

Mehr Mitglieder, neue Aufgaben
Jahreshauptversammlung des CSU Ortsverbands St. Oswald-Riedlhütte

Der Mitgliederzuwachs ist ein kla-
res Zeichen, dass sich immermehr
Menschen für die Arbeit des Orts-
verbands interessieren und sich
einbringenmöchten. Vorsitzender
SebastianGraupwertetedieseEnt-
wicklung als deutliches Signal:
„Wenn viele gemeinsam anpacken
und Verantwortung übernehmen,
kann auch in unserer Gemeinde
viel bewegt werden.“
Die solide finanzielle Situation

laut Kassenbericht führte zur ein-
stimmigen Entlastung der Vor-
standschaft. Auch Tassilo Pichl-
meier würdigte in seinem Gruß-
wort das Engagement des Ortsver-
bands und seiner Mitglieder. Für
die kommenden Monate kündigte
die CSU weitere Veranstaltungen,
wie das traditionelle Schafkopf-
rennen, an. Vorsitzender Graup
dankte den Mitgliedern für ihren
Einsatz und zeigte sich zuversicht-
lich, die anstehenden Aufgaben
gemeinsam anzugehen. − ga

Grafenau. Am Freitag gegen 22
Uhrereignete sich inderKoeppels-
traße eine Verkehrsunfallflucht.
Zunächst hörte ein 19-Jähriger,
welcher zu Besuch in Grafenau
war, einen lauten Knall von der
Straßeherkommend.Der 19-Jähri-
ge konnte dann noch sehen, wie
ein Mitbewohner desselben Hau-
ses von seinem Auto weg und ins
Haus ging. Der junge Mann sagte
umgehend demFahrer des beschä-
digten Autos Bescheid. An dem
Opel des 20-Jährigen Fahrers ent-
stand erheblicher Schaden. Der
Verursacher öffnete die Wohnung
trotz mehrfachem Klingeln nicht.
EineStreifederPIGrafenaukonnte
den Verursacher ermitteln. Gegen
den 73-Jährigen wurde ein Ermitt-
lungsverfahren wegen Unerlaub-
ten Entfernens vom Unfallort ein-
geleitet. − pol

Mann begeht
Unfallflucht

90 neue Grafenauer Realschülerinnen und -schüler stürmten voller Vorfreude am ersten Schultag in ihr neues Gebäude. − Fotos: Realschule

Sie verstärken das Team der Realschule Grafenau: die vier neuen
Lehrkräfte (v. li.) Martin Holzapfel, Bernadette Bächer, Melanie Benno
und Sebastian Schmuderer.

In memoriam an den
langjährigen Schüt-
zenmeister Konrad
Unrecht †. − F.: privat

Positives gab es bei der Mitgliederversammlung des CSU-Ortsverbandes in St. Oswald-Riedlhütte zu
berichten.Darüber freuten sich: stv.CSU-KreisvorsitzenderTassilo Pichlmeier (v.l.), dieCSUGemeinderäte
MatthiasHäusler,MartinBiebl, CSU-OrtsvorsitzenderSebastianGraup, 2. Bürgermeister PeterBachfischer,
Alt-Landrat Alfons Urban und CSU-Fraktionssprecher Ludwig Höcker. − Foto: CSU


